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Kontakt

Ambulanter Hospiz- und 
Palliativberatungsdienst Hamm

Dolberger Straße 57 | 59073 Hamm
Tel. 0 23 81 | 30 44 00
E-Mail ambulant@hospiz-hamm.de

»Herzlichen Dank
 für Ihre Spende! «

Spendenkonto
Sparkasse Hamm 
IBAN DE79 4105 0095 0000 1303 77 
BIC WELADED1HAM 

AMBULANTER HOSPIZ- UND 
PALLIATIVBERATUNGSDIENST

Wir sind Mitglied im DHPV und HPV NRW

Unsere Ansprechpartnerinnen
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 ,,Leben begleiten
  bis zuletzt. ,,

www. hospiz-hamm. de 

,, Rufen Sie  uns an, 
 wir beraten Sie gerne . ,,



(Cicely Saunders, Gründerin der modernen Hospizbe-
wegung, Krankenschwester, Sozialarbeiterin, Ärztin)

„ Sie sind wichtig, weil Sie eben Sie sind. 
Sie sind bis zum letzten Augenblick Ihres 
Lebens wichtig. Und wir werden alles tun, 
damit Sie nicht nur in Frieden sterben, 
sondern auch bis zuletzt leben können.“

AMBULANTER HOSPIZ- UND 
PALLIATIVBERATUNGSDIENST

„Leben begleiten bis zuletzt“

Die Hospizbewegung

Hospiz ist ein altes Wort, das so viel bedeutet wie Gast-
freundschaft, Herberge. Im Mittelalter wurden in Hospizen 
Pilger aufgenommen, um ihnen Stärke und Kraft für den 
weiteren Weg zu geben.

Die Hospizbewegung heute bemüht sich, diese alte Tra-
dition im mitmenschlichen Umgang mit Schwerstkranken 
und Sterbenden wieder zu leben.

Was wir wollen

Wir möchten Menschen in ihrem Wunsch unterstützen, 
ihre letzte Lebenszeit möglichst selbstbestimmt in ver-
trauter Umgebung zu verbringen.

Was wir tun

Wir besuchen und begleiten Menschen in dieser Zeit auf 
Wunsch zu Hause, in Einrichtungen für Alten- oder Behin-
dertenhilfe, im Krankenhaus oder im stationären Hospiz.

Dabei richten wir uns ganz nach den Bedürfnissen der 
Schwerkranken und ihrer Angehörigen.

Was wir Ihnen anbieten

• Menschen an Ihrer Seite, die mit aushalten,
  wenn es schwer wird

• jemand, der zuhört, egal, 
 worüber Sie sprechen möchten

• Unterstützung für Ihre Familie und  Angehörigen

• über Sinn-und Glaubensfragen sprechen zu können

• Information und Beratung zu Vorsorgevollmacht
 und Patientenverfügung

• Begleitung in Zeiten der Trauer, 
 auch für Kinder und Jugendliche 

und …

• hospizliche Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, 
 Begleitung bei Erkrankung von deren Eltern, 
 Großeltern, Geschwistern und Angehörigen

Außerdem bieten wir gerne Hilfestellung bei der Einbin-
dung anderer sozialer Dienste an und vermitteln Informati-
onen und Ansprechpartner bei Fragen der Schmerztherapie  
und bei ethischen Fragestellungen. 

Wir übernehmen keine medizinischen bzw. pflegerischen 
Arbeiten. Wir stehen unter Schweigepflicht. 

Durch die Inanspruchnahme unseres Dienstes entstehen 
für Sie keine Kosten.

Wer wir sind

Unser Team setzt sich zusammen aus hauptamtlichen   
Koordinatorinnen und geschulten Ehrenamtlichen.

Unser Ehrenamts-Team besteht aus Frauen und Männern 
verschiedenen Alters mit unterschiedlichen Berufen. Sie  
werden auf ihre Aufgabe sorgfältig vorbereitet und von 
den hauptamtlichen Koordinatorinnen unterstützt.

Unser Träger

Der Ende 1999 gegründete Förderverein Hospiz Hamm e. V. 
ist Träger des Ambulanten Hospiz- und Palliativberatungs-
dienstes Hamm und versteht sich als Motor der Hospiz-Idee 
in Hamm. Darüber hinaus unterstützt der Verein die Arbeit des 
Stationären Hospizes  „Am Roten Läppchen“ ideell und finanziell. 

Hospizhund Motte


